
Runder Tisch Töss - Fragen
Dienstag, 15.11.2022, 19:00 – 21:00 Uhr, GZ-Bahnhof Töss

Raumplanung / Verkehr 

Rieter Areal 

Rieter Areal – Verkaufsabsicht wurde am 19.7.2022 publiziert. Aktuell publiziert Rieter auf 
der Homepage (21.10.2022): «Der Prozess zum Verkauf des verbleibenden Rieter-Areals 
in Winterthur (Schweiz) läuft planmässig. Insgesamt sollen rund 75 000 m2 Fläche 
veräussert werden. Der Rieter CAMPUS ist nicht Teil dieser Transaktion.» 

 Wie engagiert sich die Stadt um das wichtige Areal auch als Chance für Töss 
zu sichern (Sportareale gegenüber Schulhaus Rosenau – Zugang Tössufer – 
Gemischte Nutzung – etc.)

 Sind konkrete Schritte vorgesehen um auch die Chance des Areals bezüglich,
Fuss- und Veloverkehr, wie im Fuss- und Veloverkehrskonzept Töss - Dättnau
– Steig, vom Tiefbauamt (21. Januar 2022) dargestellt ist, zu sichern? 

 Wie kann sich die Tösslobby einbringen? 
 Besteht eine Kaufabsicht der Stadt? 
 Was sind die weiteren strategischen Ziele der Stadt für dieses Areal? 

Masterplan «Winterthur Süd» 

Es ist sehr erfreulich, dass der Masterplan «Winterthur Süd» in Auftrag gegeben ist und 
die Zwischenresultate im Frühjahr präsentiert wurden. 

 Masterplan «Winterthur Süd» – wie weit ist man, wann kann mit einer 
Veröffentlichung gerechnet werden? 

A1 Doppelspurausbau - Kantonaler Richtplan

Ergänzungsantrag der Stadt Frühjahr 2021: "Ausbau auf bis zu 8 Fahrspuren zur 
Leistungssteigerung und Entlastung der Stadt Winterthur, Halbüberdeckung Schlosstal, 
Überdeckung Wülflingen und Begleitmassnahmen (besserer Lärmschutz), 
stadtverträgliche Gestaltung des Anschlussknotens Töss, bessere Anbindung von Dättnau
an den restlichen Stadtkörper."

 Wie ist der Stand der parlamentarischen Debatte im Kantonsrat? 
 Setzt sich die Stadt neben einem Eintrag für die Tunnelvariante auch für eine 

Variante Halbüberdeckung Nägelseeholz ein? 

Umsetzung – «Aufwertung» Zürcherstrasse 

 Wie sieht konkret aktuell der Zeitplan aus?

Tösslobby Winterthur



Masterplan Bahnhof Töss 

Wir stehen punktuell im Kontakt mit Herr Honold. Die Konkretisierung der Unterquerung 
von Bahnhof Töss Richtung Stadt ist im Moment ein Thema. 

 Wie betreut die Stadt ausgehend vom Masterplan Bahnhof Töss das Projekt 
weiter? 

 Wäre es sinnvoll eine Arbeitsgruppe seitens Tösslobby zu etablieren, für die 
Weiterbegleitung? 

Sportzentrum Töss

Schulsport 

In Töss besteht ein Minimum als Infrastruktur:  
Sporthallen für Schulen: Es gibt sehr viele Klassen, nur ein Teil des Sportunterrichtes kann
bei den Schulhäusern angeboten werden. Für die Verschiebung werden ganze 
Sportlektionen verloren. 
Im Artikel im Landboten (5. Oktober 2022) sind Ankündigungen verschiedener Turnhallen 
erfolgt. Für Töss eine Einfachturnhalle im Laubegg und beim Schulhaus Rosenau. 
Dreifachturnhalle sind anscheinend in vielen anderen Stadtquartieren geplant. 

 Weshalb kommt die Stadt zum Schluss, dass es für Töss keine 
Dreifachturnhalle braucht? 

 Bei welchen Schulen in Töss wird konkret eine Turnhalle geplant und in 
welchem Zeitraum? 

Vereinssport 

In Töss haben wir viele aktive Sportvereine, die Turnhallen sind an den Rand- und 
Abendstunden voll ausgelastet. Es gibt verschieden Angebote, die der Verein-Aktivität 
eingeschränkt sind: Die Aktivriege bräuchte mehr Platz, Faustball kann kein 
Grosshallentrainings anbieten und keine Meisterschaften durchgeführt. Fussball kann 
keine Hallenturniere durchführen für Junioren und Erwachsene, obwohl es ein sehr 
wichtiger Fussballclub von Winterthur ist. Kinderturnen kann nicht ausgebaut werden. 
Eine Grosshalle wäre ein wichtiger Mehrwert auch für das Anbieten von Training und 
Wettkämpfe.  

 Wie setzt sich der Stadtrat für eine Verbesserung der Situation ein und was 
kann Töss unternehmen? 

Schwimmen in Töss 

Da die Stadt den Auftrag hat einen neuen Hallenbadstandort zu evaluieren, haben wir dem
Stadtrat am 3. April 2022 hierzu einen Brief geschrieben. Der Brief an Stadtrat Jürg Altweg
blieb bis heute unbeantwortet. Gerne hätten wir Rückmeldung zum Inhalt dieses 
Briefes. 

Wenn man sich zum Beispiel die Haltung der Stadt Zürich zum Schwimmunterricht 
anschaut: Der Schwimmunterricht geniesst in der Stadt Zürich einen hohen Stellenwert. 
Schülerinnen der 1.-4. Klasse besuchen wöchentlich eine obligatorische Schwimmstunde. 
Gemäss Lehrplan 21 heisst es: Der Zugang zu Schwimmgelegenheiten muss das 
Erreichen der Grundansprüche ermöglichen. Dabei gelten folgende Empfehlungen:

• Kindergarten: gelegentlicher Zugang zu Schwimmbecken mit Stehtiefe oder zu 
Planschbecken / Primarschule, 1. bis 3. Klasse: 40 Lektionen (z. B. 1 Lektion jede 
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zweite Woche) / Primarschule, 4. bis 6. Klasse: 18 Lektionen (z. B. 6 Lektionen pro 
Schuljahr) / Sekundarschule: 18 Lektionen (z. B. 6 Lektionen pro Schuljahr). 

• Wie kann dies die Stadt Winterthur gewähren? 

Töss möchte, dass man die Vision und Planung von einem Sportzentrum verfolgt – auch 
für das Image und Entwicklung von Töss. Töss ist sehr gut erschlossenes Quartier mit 
Flächenpotenzial und wäre auch ein zukunftsträchtiger Standort für ein 2. Hallenbad. Es 
könnte auch eine Chance sein und eine Möglichkeit, um Synergien zu nutzen. Vielleicht 
bietet auch das Rieterareal eine einmalige Chance hierfür. 

 Weshalb wurde die Tösslobby respektive die Vereine von Töss hierzu nicht 
befragt? 

 Wie erfolgt die Standortevaluation eines zweiten Hallenbadstandortes in 
Winterthur? 

Schule 

Bildungsstrategie

Gemäss dem Bericht «Das will der Stadtrat bis 2026 anpacken» des Landboten vom 1. 
Okt. 2022 soll in Winterthur der Anteil der Personen ohne Ausbildung mit 11000 
überdurchschnittlich hoch sein. Es erfreut zu hören, dass eine neue Bildungsstrategie 
Verbesserung bringen soll.

 Wer ist an der Ausarbeitung der Bildungsstrategie beteiligt? DSS? KSP? 
Auch Schulleitungen und Lehrpersonen?

Grund- und Sprachkompetenzen

Fehlende Grundkompetenzen insbesondere fehlende Sprachkompetenzen stehen in 
direktem Zusammenhang mit Chancen auf dem Arbeitsmarkt resp. Lehrstellenmarkt. Es 
ist bekannt, dass Töss einen hohen Anteil an Personen mit Deutsch als Zweitsprache hat. 

 Wo steht Töss im Vergleich zur ganzen Stadt in Bezug auf Ausbildung, 
Jugendarbeitslosigkeit, Übertrittsquoten ins Gymnasium, Personen ohne 
Ausbildung? Sieht man einen Trend über die Jahre?

 Fehlen Grundkompetenzen und/oder Sprachkompetenzen? Wenn ja, welche?
 Ist die Schlussfolgerung richtig, dass fehlende (sprachliche) 

Grundkompetenzen (besonders in Töss) «weitervererbt» werden?
 Wird dem mit Frühförderung entgegengewirkt (zB Schrittweise, Mütter/Väter-

Beratung, evtl aufsuchend)? Was sind Indikatoren für die Wirksamkeit der 
Frühförderung? Zeigt sie den gewünschten Effekt in Töss? Wie kann man den
Effekt quantifizieren?

DaZ

Am Runden Tisch 2018 haben wir die DaZ-Ressourcen, welche Winterthur tatsächlich zur 
Verfügung stellt, den kantonalen Vorgaben gegenübergestellt. Für die Behebung der 
Lücke von 44 (Stand 2018) vs 52 VZE (kantonale Vorgaben) hat uns Herr Altwegg damals
erfreulicherweise einen Fahrplan angegeben, der die Schliessung der Lücke bis ca. 2020 
vorsah (52 VZE in ca. 2020). Ausserdem wurde damals die Lancierung eines Projekts 
angekündigt, welches das Ziel verfolgt, DaZ-Ressourcen bedarfsabhängig zu sprechen.

 Entspricht die kantonale Vorgabe immer noch 52 VZE für DaZ?
 Wie viele  DaZ VZE werden den Schulen aktuell zur Verfügung gestellt? Und 

konnten/können diese mit qualifizierten Personen besetzt werden?
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 Inwiefern wurde die Absicht, DaZ-Ressourcen bedarfsabhängig zu verteilen, 
umgesetzt? Gibt es auch einen Verteilschlüssel innerhalb der Schulkreise 
(z.B. Töss vs. Stadt)? Was sind die Kriterien für die Verteilung?

Sozialkompetenzen

Die nachhaltigere Besetzung der Schulsozialarbeit wurde bemerkt und wird sehr 
geschätzt!

 Inwiefern sind Gang-Bildung, Mobbing und Homophobie der 
Schulsozialarbeit als Probleme bekannt?

 Wie müssen diese Probleme in Ihrer Schwere eingestuft werden?
 Was sind die (aktuellen / geplanten) Massnahmen dagegen? Laufen 

Gewaltpräventionsprogramme an den Schulen? An welchen? Was ist die 
Zielrichtung der Programme und wie wirken sie?

Digitalisierung

Der Bedarf für die digitale Aufrüstung der Stadtverwaltung kann sehr gut nachvollzogen 
werden (Legislaturprogramm bis 2026) – die Digitalisierung ist die Zukunft. Schulen sind 
per se zukunftsgerichtet und sollten somit entsprechend gefördert werden.

 Wie ist der Stand der Digitalisierung an den Schulen?
 Was ist das Fernziel und wo stehen wir? Wie sieht der Fahrplan aus?

Schulraum

Beobachtungen und Berichten zufolge werden bei neuen Schulhäusern (z.B. Dättnau, 
Wallrüti) die Klassenzimmer auf 20 Kinder pro Klasse ausgelegt. Die Realität ist aber, 
dass die Klassen grösser sind (VZE bis zu 28 Kinder).

 Wie sind die Regelungen bzgl m2/Person eines Klassenzimmers?
 Was ist die Planungsstrategie in Bezug auf die Schulzimmergrösse? Wo sieht

die Stadt ein Bedarf an mehr Räumen in Töss (auch längerfristig)?

Schulergänzende Betreuung 

• Sind Anpassungen und Ergänzungen eingeplant? (Morgenbetreuung Primarschule,
Sicherstellung Mittagstisch Oberstufe)

Quartierentwicklung

Es hat uns gefreut zu erfahren, dass die Stadt wieder vermehrt Anlaufstellen in den 
Quartieren bilden will. Töss hat zwar mehreren Zentren (namentlich Bahnhof Töss, 
Dätttnau-Steig, Zentrum Töss), die Anlaufstelle beim Bahnhof Töss hat sich aber bewährt. 
Das GZ wird rege benutzt und wir begrüssen, dass das Büro auch für Projekten benutzt 
werden kann. Leider hat die Präsenz der Quartierentwicklung in den letzten Jahren 
abgenommen. Eine stärkere Präsenz der Stadt wäre aber wünschenswert (eventuell nicht 
nur Quartierentwicklung, sondern auch Sprechstunden Spitex oder Quartierpolizei, oder 
weiteres).

 Wie könnte sich die Reorganisation der Stadtentwicklung auswirken?
 Wie ist die Besetzung der Anlaufstelle(n) geplant und kommen (zusätzliche?) 

andere Standortorte für die Anlaufstelle(n) in Töss in Frage?
 Wie weit sind überdepartementale Überlegungen zur Nutzung der 

Anlaufstellen angedacht?

25.10.2022, Koordinationsperson seitens der Tösslobby : Line Girardin, Präsidentin Tösslobby (E-Mail: 
line.girardin@toesslobby.ch)
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